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Vorwort

Es ist eigentlich alles ganz einfach, wenn man vorne auf der Welle steht und 
immer versteht, was wir gerade durchnehmen.
Oder so lange fragt, bis sie oder er versteht, was wir gerade durchnehmen.
Und Fehler anschaut. Fehler, die, wenn man versteht, was wir gerade durchnehmen, 
immer entweder „steh-eben-gerade-auf-dem-Schlauch Fehler sind - oder noch viel 
häufiger schlichte Rechenfehler.
Keine Panik: Die Rechenfehler sind keine Fehler, die man machen muss, weil man in 
Mathe nicht der Oberheld ist. Oder die Heldin.
Die Rechenfehler sind fast immer Fehler, die aus mathematischen Unsicherheiten aus 
den Klassen 7 bis 9 oder maximal Klasse 10 entstehen. Also keine Fehler, die  durch 
die aktuelle Mathematik begründet wären.
Meistens Fehler beim Gleichungen auflösen und Leichtsinnsfehler.
Das muss man wissen, um möglichst wenig Fehler zu produzieren.
Allerdings sollte man sich auch nicht zu sehr stressen, wenn mal Fehler auftauchen. 
Auch ihr seid nur Menschen, wenn ihr auch jetzt in der Kursstufe am Faust seid.
Es geht in erster Linie darum, dass man immer versteht, was wir gerade durch-
nehmen. Dann kommen auch Noten heraus, mit denen man gut leben kann. Ob die 
nun weit über 10 oder auch unter eher 10 Punkten liegen, das darf man nie persön-
lich nehmen. Am Ende zählt, ob ihr mit dem Wissen der Physik, bei dem ihr immer 
verstanden habt, was wir gerade durchgenommen haben, euch zutraut, ein Studium 
in irgendeinem technischen, naturwissenschaftlichen Fach anzufangen.
Nicht dass ihr es dann auch anfangen müsst. Aber ihr solltet nach zwei Jahren 
Neigungskurs Physik die Option offen haben, dass ihr zum Beispiel nach einem 
Semester Jura, das euch doch nicht so gefällt, wie gedacht, euch jetzt doch auf 
Mikrosystemtechnik, Bauingenieurwesen oder was auch immer stürzen könnt. Weil 
ihr es euch zutraut. 
Darum geht es.
Erarbeitet euch am Ende möglichst viele Möglichkeiten für eine freie Berufswahl. 

Wer merkt, dass er oder sie nur durch viel Üben Sicherheit bekommt, der oder die 
muss einfach viel üben. Durch die Stark Abi-Hefte stehen genügend Abi-Aufgaben 
mit Lösungen zur Verfügung.

Ansonsten:
Fragen, fragen, fragen, sich einbringen, Spaß an Erkenntnisprozessen entwickeln, 
spüren, welche Fähigkeiten man entwickeln kann, wenn man sich ins Zeug legt, 
Schule leben.

    September 2009
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